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Ausgegeben zu Berlin, ben 24. Juli 1928 Nr. 30 


Tag 5 1 Inhalt: | Seite 
13. 7. 28. Verordnung über Bildung von Kammern bei den Arbeitsgerichten Berlin, Breslau und Neuwied und über 
Anderung der Bezeichnung des Arbeitsgerichts Weſermünde⸗Geeſtemünde m 2.0. 

une der nad) dem Geiene vom 10. April 1872 durch die 1 veröffentlichten Erlaſſe, 17 


Urkunden uw. ene ee VT 


(Nr. 13 368.) Verordnung über Bildung von Kammern bei den Arbeitsgerichten Berlin, Breslau und 
Neuwied und über Anderung der Bezeichnung des Arbeitsgerichts Weſermünde⸗Geeſte⸗ 
münde. Vom 13. Juli 1928. 


Auf Grund der SS 14 und 17 des Arbeitsgerichtsgeſetzes vom 23. Dezember 1926 (Reichsgeſetzbl. I 
S. 507) wird in e der: eren vom 10. Juni 1927 (Geſetzſamml. S. 97) folgendes 


beſtimmt: 
el, 
Beim Arbeitsgerichte Berlin werden 48 Kammern gebildet, die ſich folgendermaßen zu⸗ 
ſammenſetzen: f 


26 Kammern für Arbeiter, nämlich 
1 Kammer für die Bekleidungsinduſtrie 1 Schußiwarenjabritation) 
1 Kammer für die Leder- und Putzinduſtrie, 
ö 4 Kammern für das Baugewerbe, 
/ a Kammer für Holz⸗ und Schnitzſtoffe, 
ö 4 Kammern für die Metallinduſtrie 
1 Kammer für das Verkehrsgewerbe, | 
1 Kammer für das Nahrungsmittelgewerbe, 
3. Kammern für Beherbergung und Erquickung, 
5 Kammern für Hausgehilfen l(einſchließlich der Hauswarte), 
1 Kammer für graphiſche und verwandte Gewerbe, 
1 Kammer für chemiſche und keramiſche Induſtrie und Verwandtes, 
3 Kammern für ger! u 85 Arbeite, die nicht vor eine der übrigen Fachkammern 
une N dan | 
| “ gamer für Angestellte ac ö 
10 Kammern für Handlungsgehilfen und Senolungelehuinge und die Büroangeſtellten in 
: Induſtrie, Handel und Gewerbe, a 
1 Kammer für techniſche Angeſtellte (einſchließlich der Werkmeiſter) der Metallinduſtrie, 
1. Kammer für ſonſtige techniſche Angeſtellte (einſchließlich der Werkmeiſter), | 
1 Kammer für Angeftellte im Verſicherungs⸗ und Bankweſen, | 
1. Kammer für künſtleriſche und artiſtiſche Angeſtellte in Bühnen⸗ und Filmbetrieben, ol 
5 Kammer für ſonſtige Angeſtellte (einſchließlich der nicht in; Induftie, Handel und 
0 Gewerbe tätigen Büroangeſtellten), 
a NORMEN. Kammer für Arbeiter und Angeſtellte in Gärtnerei, Land⸗ und Forſt⸗ 
wirtſchaft, nine 
Kammer filr die Streitigkeiten der Arbeiter und Angeſtellten der deutschen Reichsbahn⸗ 
i geſellſchaft für den Reichsbahndirettionsbezirk Berlin; 


5 Käntmern für die Streitigkeiten des . nämlich 
1 Kammer für eee i ö ’ 


1 Kammer für Metall, 8 
1 Kammer für Bau und Sof, 55 
ehnter Lag nach Ablauf des Ausgabetags: 7. auge 1928. 
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1 Kammer für Nahrungsmittel und Reinigung, 
1 Kammer für Leder, Zellſtoff, Graphik und Sonſtiges. 


8 2. 1 
Beim Arbeitsgericht in Breslau werden eine zweite Kammer für Handlungsgehilfen und 
Handlungslehrlinge und eine Kammer für Hausgehilfen gebildet. 


8 3. 
Beim Arbeitsgericht in Neuwied wird ſtatt der gemeinſamen Kammer für Arbeiter und 
Angeſtellte je eine beſondere Kammer für Arbeiter und für Angeſtellte gebildet. 


8 § 4. 
Das Arbeitsgericht Weſermünde⸗Geeſtemünde führt fortan die Bezeichnung „Arbeitsgericht 
Weſermünde.“ 
§ 5. 
Dieſe Verordnung tritt am 1. Oktober 1928 in Kraft. 


Berlin, den 13. Juli 1928. 


Der Preußiſche Juſtizminiſter. Der Preußiſche Miniſter für Handel und Gewerbe. 
Schmidt. Schreiber. 0 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind bekanntgemacht: 
1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 26. Mai 1928 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Landkreis Neiſſe für die Geradelegung 
des Weges Volkmannsdorf— Rennersdorf — Kreisgrenze und für feinen Ausbau als Weg 
J. Ordnung 
durch das Amtsblatt der Regierung in Oppeln Nr. 25 S. 207, ausgegeben am 23. Juni 1928; 
2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 27. Mai 1928 
über die Genehmigung eines Nachtrags zur Satzung der Kur⸗ und Neumärkiſchen Ritter⸗ 
ſchaftlichen Darlehnskaſſe 70 
durch das Amtsblatt der Regierung in Potsdam Nr. 28 S. 237, ausgegehen am 14. Juli 1928; 
3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 6. Juni 1928 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Kreis Schwelm für den Bau einer Um⸗ 
gehungsſtraße Gevelsberg —Linderhauſen —Barmen 
durch das Amtsblatt der Regierung in Arnsberg Nr. 26 S. 113, ausgegeben am 30. Juni 1928; 
4. der Erlaß des nen Staatsminiſteriums vom 6. Juni 1928 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Landgemeinde Blasheim für den Bau 
eines Spritzenhauſes nebſt Arreſtzelle | u 
durch das Amtsblatt der Regierung in Minden Nr. 25 S. 93, ausgegeben am 23. Juni 1928; 
5. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 8. Juni 1928 N 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Niederemmel für den Bau 
eines Weinbergswegs 
durch das Amtsblatt der Regierung in Trier Nr. 26 S. 78, ausgegeben am 30. Juni 1928; 
6. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 25. Juni 1928 
a über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Dortmund für die 
Durchführung der Straßenverbreiterung im Zuge der J. Kampſtraße —Brüderweg 
durch das Amtsblatt der Regierung in Arnsberg Nr. 27 S. 115, ausgegeben am 7. Juli 1928; 
7. der ub dee f Staatsminiſteriums vom 3. Juli 1928 
u er ie Ausdehnung des dem Rheiniſch⸗Weſtfäliſchen Elektrizitätswerk Aktiengeſellſchaft i 
Eſſen, durch 59 vom 30. September 1927 für den Bau 1 220000 Volt uchſpamungs⸗ 
leitung mit doppelter Maſtenreihe von Osnabrück nach Paderborn verliehenen Enteignungs⸗ 
rechts auf das Grundeigentum im Kreiſe Wiedenbrück f 1 f 
durch das Amtsblatt der Regierung in Minden Nr. 28 S. 101, ausgegeben am 14. Juli 1928. 
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